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DIE SCHNELLE ARGUMENTATIONSHILFE ZUM AUSDRUCKEN UND MITNEHMEN 

WAS ist Saldenmechanik? 

Im  Zentrum  der  Volkswirtschaftlichen  Gesamtrechnung stehen Buchhaltungsidentitäten, Zusammenhänge 

also, die nicht vom menschlichen Verhalten abhängen. Allein derartige trivial-arithmetische Zusammenhänge 

(2+2=4) behandelt die Saldenmechanik. Merksatz: 

 

 

WOZU Saldenmechanik? 

Die Aussagen der Saldenmechanik sind ohne Einschränkungen allgemein gültig. Sie stellen die VWL auf ein 

logisches Fundament gesamtwirtschaftlichen Denkens. Das wesentlichste Anwendungsgebiet in der 

Wirtschaftstheorie ist die Analyse von Änderungen des Nettogeldvermögens, der Differenz zwischen 

Forderungen und Verbindlichkeiten. Es ändert sich durch Einnahme-Ausgabe-Salden. Merksatz: 

 

 

WAS muss ich wissen? 

Drei Kern-Lehrsätze: 

a) Einnahmen = Ausgaben 

Meine Ausgaben sind Ihre Einnahmen und Ihre Ausgaben sind meine Einnahmen. 

b) Geldforderungen = Geldschulden 

Eine Ökonomie kann durch das Sparen von Geld nicht reicher werden. Die Summe aller Geldvermögen und 

Schulden ist immer Null. Die Höhe der Geldvermögen bestimmt die Höhe der Schulden. 

c) Einnahmenüberschuss eines Sektors der Ökonomie = Ausgabenüberschuss der anderen Sektoren 

Sobald alle Sektoren einer Ökonomie konsequent und unbeirrbar versuchen würden, weniger auszugeben 

als sie einnehmen, würde die Ökonomie sofort zum völligen Stillstand kommen. Merksatz: 

 

WAS folgt daraus? 

Horten ist heute alles zusätzliche Geldsparen (Geldvermögensbildung), da es keinen wachsenden Kreditbedarf 

solventer Privat-Schuldner mehr gibt. Dies wäre aber ziemlich egal, wenn man die Staatsverschuldung als 

einzigen Weg, dies auszugleichen, nicht zu einem Problem erklären würde und sogar noch Zinsen darauf nähme. 

Der gerne verdrängte Schatten der Guthaben ist die 1:1-Beziehung zu den Schulden. Merksatz: 

 

 

Dein Einkommen muss ein Unternehmer oder der Staat vorfinanzieren. Wenn Dein vorfinanziertes Einkommen 

nun nicht wieder kauft (Geldsparen), dann braucht es Neuverschuldung zur Markträumung. Merksatz:  


